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Der Ausschuss- Ansprechpartner der Schiedsrichter 
 
Ausschuss der SRG-FN: 
 
Obmann 
Selvet Filiz  0751 1809409  Filiz@srg-fn.de 
 
Stellvertretender Obmann 
Jan Wenzel  0178 7114924  Wenzel@srg-fn.de 
  
Ausschussmitglieder   
 
Tolga Karaüc  08382 942742  Karauec@srg-fn.de  
 
Simone Hoffmann 0152 59737314  Hoffmann@srg-fn.de  
 
Uwe Schramm  07541 56804  Schramm@srg-fn.de 
  
Fabrice Butscher  0152 37157186  Butscher@srg-fn.de  
 
Daniel Maier  0162 5306305  Maier@srg-fn.de 
 
Andreas Schindele 0151 41607798  Schindele@srg-fn.de 
 
Kevin Nusser  0173 7193700  Nusser@srg-fn.de 
 
Nikolaus Stetter 0172 7357798  Stetter@srg-fn.de 
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Vorwort von unserem Obmann Selvet 
 
Liebe Schiedsrichterinnen, liebe Schiedsrichter, 

Ich möchte mich zu aller erst bei Euch für euren Einsatz in der vergan-
genen Saison 2021/22 bedanken. Unsere Gruppe hat fast 2600 Spiele in 
der abgelaufenen Saison geleitet. Eine stolze Zahl, wenn man bedenkt 
das mehrere Kameraden wegen einer Verletzung oder wegen Corona 
keine Spiele leiten konnten. Angesichts einer solch enormen Anzahl von 
Spielen ist es umso erfreulicher, dass ich kaum Klagen der Vereine über 
das Auftreten und die Leistung der Schiedsrichter gehört habe. Dafür 
möchte ich mich bei Euch auch bedanken. Denn es ist das größte Lob für 
uns, wenn wir in der Presse keine Erwähnung bekommen haben, denn 
dann haben wir unsere Sache sehr gut gemacht. 

Die Saison konnte trotz der noch andauernden Pandemie zu Ende gespielt 
werden. Deshalb konnten auch sportlich die Auf- und Absteiger in den 
jeweiligen Ligen ermittelt werden. 

 
Vorgehensweise am Spielort 
 
Ich möchte Euch kurz die aktuelle Vorgehensweise am Spielort beschrei-
ben: 
 

• Der SR sollte etwa 45 Minuten vor Spielbeginn auf dem Sport-
platz sein. 

• Der SR meldet sich bei Anreise beim Heimverein 
• Dabei klärt er zunächst die Trikotfarben. Klar ist, dass bei nicht-

gegebener Unterscheidung immer der Heimverein wechseln 
muss. Die Farbe Schwarz ist immer dem SR vorbehalten. Wir zie-
hen kein Leibchen an. 
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• Die Aufstellung muss von beiden Vereinen spätestens etwa 30 
Minuten vor Spielbeginn freigegeben werden. 

• Der SR macht dann die Passkontrolle am PC. Falls es Unstimmig-
keiten gibt, kann der SR ein Lichtbildausweis verlangen. 

• Der Platzverein muss zwei Ordner eintragen. Sonst Meldung. 
• Dabei bereitet der SR auch seine Spielnotizkarte vor.  
• Die SR bittet die beiden Mannschaften etwa 10 Minuten vor 

Spielbeginn in die Kabine um sich vorzustellen und die Ausrüs-
tungskontrolle durchzuführen. Falls es wegen Corona nicht mög-
lich ist, kann es auch neben dem Platz gemacht werden. 

• Stellt der SR vor Spielbeginn einen Ausrüstungsmangel fest, der 
zu beheben ist, verzögert sich der Spielbeginn dadurch nicht. Die 
Mannschaft beginnt unter Umständen mit 10 Mann. 

 
Ganz wichtig: Wir beginnen kein Spiel ohne Freigabe des Online-Spiel-
berichts durch die Vereine oder – in Ausnahmefällen - einem Papierspiel-
berichtsbogen.  
 
 
 
Rückblick und Ausblick auf die Termine 2022 
 
In diesem Jahr haben wir schon einige Veranstaltungen hinter uns ge-
bracht. 
Am 03.Juni fand unsere Leistungsprüfung in Langenargen statt. Bei küh-
len Getränken und frisch gegrillter Wurst, durch unser Ausschussmit-
glied Niko Stetter, konnten sich unsere Kameraden sehr gut unterhalten. 
Bei unserer nächsten Leistungsprüfung wünsche ich mir, dass alle akti-
ven SR dran teilnehmen. Letztendlich ist es nicht nur eine Leistungsüber-
prüfung, sondern ein geselliges Miteinander und ein reger Austausch. 
Nur in dringenden Fällen ist eine Absage akzeptierbar. 
Anfang Juli gingen wir mit unseren SR-Kameraden aus Ehingen auf die 
Hütte nach Laterns (Österreich). 
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Als nächstes steht unser Weißwurstfrühstück an. Termin und Ort werden 
noch rechtzeitig bekanntgegeben.  
Ebenso wird es dieses Jahr noch einen Kameradschaftsabend geben. 
 
 
SR in den Amateurligen und Förderkader 
 
Für unsere Leistungsschiedsrichter gab es über den Winter eine sehr er-
freuliche Nachricht. Mit Jan Wenzel konnten wir nach langer Zeit mal 
wieder einen Halbjahresaufsteiger verzeichnen. Herzlichen Glück-
wunsch nochmals dazu. 
 
In der Bezirksliga starten wir dieses Jahr mit vier Startern. Andreas 
Schindele, Kevin Nusser, Marc Mildenberger und unser Jungspund Fa-
bian Seufert. Er ist gerade mal 17 Jahre alt und wird sich mit Sicherheit 
sehr gut schlagen. Außerdem ist Fabian dieses Jahr als SRA in der B Ju-
niorinnen Bundesliga gemeldet.  
 
Erfreulich ist die Entwicklung unseres Förderkaders. Hier besteht berech-
tigte Hoffnung, dass sich der eine oder andere unserer jungen Kameraden 
gut entwickelt. Hier gilt es dran zu bleiben! 
 
 
Erfolgreicher Neulingskurs – Wir begrüßen 17 neue Schiedsrichter 
 
Wenn ich an die letzten Wochen denke, denke ich auch gerne an unseren 
erfolgreichen Neulingskurs. Letztendlich konnten wir 17 neue Kamera-
den in unserer Gruppe begrüßen, davon sind fünf Traineranwärter, die 
ich recht herzlich in unserem Kreis willkommen heiße. Ich wünsche den 
Neulingen bei dieser Aufgabe viel Freude und hoffe, dass sie viel Spaß 
an diesem Hobby haben werden. Danken möchte ich auch in diesem Zu-
sammenhang Svenja Neugebauer, Fabrice Butscher, welche die Haupt-
last des NLK getragen haben, aber auch bei Detlef Schuhmacher, der 
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Svenja eine gute Unterstützung war. Nicht zuletzt möchte ich aber auch 
schon heute den vielen Betreuern danken, die ihre Zeit und ihre Erfah-
rung den Neulingen zur Verfügung gestellt haben.  
 
 
Zum Schluss wünsche ich Euch für die anstehenden Spielleitungen der 
Vorrunde viel Glück, Erfolg und jede Menge schöne Erlebnisse auf und 
außerhalb der Sportplätze. Ich hoffe, dass wir alle weiterhin viel Freude 
an unserem gemeinsamen Hobby haben. Ich freue mich auf unsere Be-
gegnungen bei unseren Veranstaltungen im Jahresverlauf. 
Und nun viel Spaß beim Blättern im neuen Einwurf, den Daniel Maier 
(hierfür ein explizites Dankeschön!) in bewährter Weise zusammenge-
stellt hat.  
 
Euer  
Selvet 
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Ehre wem Ehre gebührt 
(von Fabrice Butscher) 
 

Als Funktionär ist Dieter 
Baumann zwar ein Spätberufe-
ner, aber wirkte hier umso effek-
tiver. Als im Jahre 2003 neue 
Mitglieder für den Ausschuss ge-
sucht wurden, hat er sich hierfür 
als Schriftführer und Mitglieder-
verwalter bereit erklärt. Dabei ist 
er geschätzt für seine sehr zuver-
lässige Aufgabenerledigung, aber 
auch für seine Art, auch kritisch, 
aber immer konstruktiv im Dienst 
der Sache die Dinge anzugehen. 
Auch nach den Obmännerwech-
seln im Jahre 2010 und 2021 
blieb er der Sache treu.  
 
Zudem war Dieter unser altbe-

währter Beobachter bis zur Bezirksliga, wo er seinen kritischen Sachver-
stand und seine Erfahrung einbringen kann und auch verbandsweit aner-
kannt ist. Diese Tätigkeit führte er bis zum Ende der vergangenen Saison 
zuverlässig und akribisch durch. Anschließend fiel Dieter leider dem Al-
tersschnitt zum Opfer – wobei das Alter nur eine Zahl ist.  
 
Dieter Baumann ist seit über 50 Jahren Schiedsrichter und dabei nicht nur 
der SRG FN, sondern auch dem SV Tannau über all die Jahre treu ge-
blieben. Hierfür wurde er bei der Jahreshauptversammlung des SV Tan-
nau in diesem Jahr auch gebühren geehrt.  
 



Einwurf September 2022 

Seite 10 

In seiner Blütezeit als Schiedsrichter war er langjähriges Aushängeschild 
der SRG FN. Höhepunkt war der Aufstieg in die Landesliga im Jahre 
1980, leider musste er nach nur einem Jahr wieder in die BZL absteigen, 
hier hielt er noch bis 1983 die Fahnen unserer Gruppe unter Beobachtung 
hoch, danach schied er freiwillig unter Beobachtung aus. Außerdem war 
er langjähriger SRA im Gespann von Walter Bertele bis zur VL. 
 
Sein Werdegang war aber auch geprägt von mehreren Verletzungen, die 
es zu überwinden galt.  Zuletzt auch im Jahr 2010, wo er kurzfristig 
krankheitsbedingt ausgefallen war. Glücklicherweise ist Dieter auch hier 
wieder unverwüstlich auf die Beine gekommen. 
1.128 Spielleitungen bzw. Beobachtungen (Liste hat Dieter selbst erstellt, 
die Zahl muss stimmen!) hat Dieter auf seinem Buckel. Im Jahre 1987 
erhielt er die SR-Ehrennadel in Bronze, 1992 in Silber und 1997 in Gold! 
Im Jahr 2013 wurde er intern für 40 Jahre Schiedsrichter geehrt. 
Im Juni 2022 erhielt Dieter noch die Verbandsehrennadel in Silber ver-
liehen.  
 
Lieber Dieter, wir sagen ein herzliches Dankeschön für Deinen Ein-
satz, Deine Unterstützung, Deine offene Art und sind einfach froh, 
dass wir immer auf Dich zählen können. 
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Personelle Veränderung im Schiedsrichterausschuss: 
(von Svenja Neugebauer) 
 
Sportlich hat Svenja eine solide Saison absolviert, jedoch ist sie im Funk-
tionärsbereich aufgestiegen und wurde zum 01.07.2022 in den Verbands-
schiedsrichterausschuss (=VSRA) als Beisitzerin für Frauen berufen. Die 
aktuelle Amtsinhaberin, Melissa Joos, hat aufgrund von Zeitproblemen 
(Job und FIFA-Einsätze) ihr Amt niedergelegt. 
 
„Ich freue mich sehr, dass der VSRA mich gefragt hat und mich gerne in 
seinem Gremium haben möchte“, sagt Svenja. Die aktuelle Übergabe 
zwischen Svenja und Melissa ist in vollem Gange. Zukünftig wird Svenja 
für folgende Aufgaben im VSRA tätig sein: 
 

• Ansprechpartnerin für alle weiblichen WFV-Schiedsrichter (ca. 
200) 

• Einteilung Frauen Oberliga und SRA für die Frauen Regionalliga 
• Verantwortung für die Besetzung der Frauenbeobachtungsplätze 

in der Bezirksliga 

Svenja hat bereits ihre erste Aufgabe bekommen, indem sie ein Konzept 
für Schiedsrichterinnen erstellen soll. Dieses Konzept soll sich sowohl 
um die Gewinnung als auch Erhaltung der weiblichen Schiedsrichter 
kümmern. 
 
Svenjas Nominierung in den VSRA hat zur Folge, dass Svenja die Grup-
penausschuss verlassen muss. Im Gegenzug übernimmt Simone Hoff-
mann den Posten im Gruppenausschuss und wird zukünftig das Ressort 
„Frauen und Mädchen“ verantworten. 
 
Trotz ihrer neuen Aufgabe bleibt Svenja der Gruppe als Schiedsrichterin 
und Lehrwartin treu. Wir danke Svenja für die geleistete Arbeit im 
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Ausschuss und wünschen sowohl ihr als auch Simone alles Gute in ihren 
neuen Ämtern. 
 

   
Svenja Neugebauer   Simone Hoffmann 

 
 
 

Beobachtungsergebnisse Saison 2021/22 
 
Bezirksliga  Schnitt 
Simone Hoffmann  8,08  B-Kader 
Simon Keller  8,20  B-Kader 
Andreas Schindele 8,21  B-Kader 
Jan Wenzel  8,40  Halbjahresaufsteiger in die Lan-
desliga 
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Landesliga 
Svenja Neugebauer 8,26  Platz 53 
Michael Hilebrand 8,36  Platz 5 (die ersten 4 sind aufgestie-
gen) 
Michael wir in der Saison 2022/23 auch in der Verbandsliga eingesetzt 
 
 
 
 

Beobachtung Saison 2022/23 
 
Bezirksliga 
Marc Mildenberger 
Kevin Nusser 
Andreas Schindele 
Fabian Seufert 
 
 
Landesliga 
Svenja Neugebauer 
Michael Hilebrand (Ersatzkader 
Verbandsliga) 
Jan Wenzel 
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Neulingslehrgang im Herbst - Wir gehen neue Wege  
(von Svenja Neugebauer) 
 
 

• Nur 75 von 130 Schiedsrichtern sind anrechenbar 
• Reservemannschaften werden nicht mehr besetzt 

Alle diese News zeigen deutlich, dass wir dringend Nachwuchs in der 
SR-Familie brauchen. Aus diesem Grund haben wir uns entschieden 
gemeinsam mit den Gruppen Wangen und Ravensburg einen 
bezirksübergreifenden Neulingskurs anzubieten. Wir wollen neue Wege 
gehen, um zum einen die Teilnehmer:innen früher an die Pfeife zu 
bringen und zum anderen, um Kräfte zu bündeln und Synergien zu 
schaffen. Daher werden wir erstmalig das neue Neulingskurskonzept 
anwenden. 
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Was ist neu?!?: 
 
Die Ausbildungsphase teilt sich in zwei Abschnitte, die mit einer 
praktischen Phase verbunden ist. Das heißt konkret, dass in der ersten 
Ausbildungsphase den Teilnehmer:innen in vereinfachter Form die 
wichtigsten Regeln beigebracht werden. Dieser Ausbildungsabschnitt 
findet in einer hybriden Form, also Online und in Präsenz statt. Im An-
schluss daran werden die Teilnehmer:innen Spiele in den unteren Jugend-
klassen leiten, um dann 6-8 Wochen später in die zweite Ausbildungs-
phase zu starten, in der die Regeln intensiver behandelt und gefestigt wer-
den, bevor am Ende die offizielle Schiedsrichterprüfung wartet. Durch 
dieses neue Konzept sollen die Teilnehmer:innen frühzeitig Praxiserfah-
rung sammeln und herausfinden, ob ihnen dieses Ehrenamt Spaß macht. 
 
Ablaufplan: 
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Jan Wenzel in die Landesliga aufgestiegen 
(von Jan Wenzel) 

Nach 2,5 Jahren Absenz schafft 
Jan den Wiederaufstieg in die 
Landesliga. Am 26. März 2022 
war es dann soweit, es ging zum 
VfL Mühlheim gegen den SSC 
Tübingen. Das Gespann freute 
sich riesig auf das Spiel, mun-
kelte man zuvor nämlich über die 
tolle Verpflegung in Mühlheim. 
 
Zunächst musste das Gespann je-
doch bei der Anreise schmun-
zeln: Bei der Platzbesichtigung 
rätselte man noch, was wohl mit 
diesem Platz geschehen ist, war 
doch kaum ein Grashalm darauf. 
Das Team diskutierte: Jan meinte 
es müssen Maulwürfe gewesen 

sein und die Hügel anschließend plattgedrückt worden sein. Daniel und 
Marc vertraten die Theorie, es seien Wildschweine gewesen. Doch Pus-
tekuchen: Die Erklärung war ein Käferbefall… 
 
Das Spiel bot zwar keinen „Fußballerischen Leckerbissen“, mit dem 
Schirigespann waren jedoch alle nach dem Spiel zufrieden. Und mit alle 
waren auch alle gemeint: Beobachter Philipp Lehmann konstatierte den 
Dreien eine ebenfalls solide Leistung, besonders gefallen habe wohl die 
„direkte“ Kommunikation mit den Spielern bei einem Fehlverhalten. 
 
Wohl gestärkt nach einem leckeren Gulasch und Kaltgetränken die des 
Öfteren mit Cola in kleinen Gläsern angereichert waren, machte sich das 
Team auf den Heimweg.  
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Darauf folgten die Spiele: 
 
Türk. SV Konstanz – Hegauer FV 
SC 04 Tuttlingen – SV Nehren 
FV RW Weiler – FV Ravensburg II 
TSV Neu-Ulm – TSV Oberensingen 
 
 

Rückblick Hochzeit von Simon und Rosalie Keller 
 

Am Freitag, den 
01.07.2022, hat 
unser Schiedsrich-
terkamerad seiner 
Rosalie das „Ja-
Wort“ gegeben. 
Hierzu fanden 
sich Jan, Daniel 
und Andreas in 
der evangelischen 
Kirchengemeinde 

in Manzell ein.  
Nach der Trauung 
in der Kirche gab 
es anschließend 

ein Sektempfang für das frisch vermählte Brautpaar. Die Schiedsrichter-
gruppe bedankt sich vielmals für die Einladung zur Hochzeit und gratu-
liert den beiden herzlichst zur Vermählung. Wir wünschen Ihnen damit 
nur das Beste für Ihre Zukunft. 
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Berlin, Berlin, Berlin- ne Hegnach| Svenja pfeift das WFV Pokalfi-
nale der Frauen 
(von Svenja Neugebauer)  

An Himmelfahrt 
(26.05) wurde un-
sere Svenja vom 
VSRA für ihr En-
gagement im WFV 
mit der Leitung des 
WFV Pokalfinals 
der Frauen belohnt. 
Gemeinsam mit ih-
rem verbandsüber-
greifenden Ge-
spann Kerstin 

Holzmeyer (SRG Reutlingen) und Jule Gebhardt (SRG Vaihin-
gen/Enz) pfiff Svenja die Finalpartie zwischen dem SV Hegnach (Re-
gionalliga) und dem TSV Tettnang (Oberliga) in Hegnach bei Waib-
lingen. 

Bei herrlichem 
Fußballwetter lie-
ferten sich beide 
Teams ein Spiel auf 
Augenhöhe, dass 
am Ende verdient 
die klassenhöhere 
Heimelf SV 
Hegnach mit 3:0 
für sich entschied.  

Das Ergebnis war 
Nebensache, da die ca. 450 Zuschauer eine erstklassige Kulisse boten. 
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Angefangen von der Anreise der TSV-Anhänger in zwei Fanbussen, 
lautstarken Fangesängen, Pyrotechnik und letztendlich einem Flitzer, 
der seinen Auftritt hatte.  

„Es war ein einmaliges Erlebnis, das ich nicht so schnell vergessen 
werde, denn so einen Spielauftrag bekommt man nicht alle Tage“, re-
sümiert unsere Svenja. 

Wer sich selbst ein Bild machen kann, kann dies gerne tun, denn erst-
malig in der Geschichte des Frauenpokals wurde das Finale live auf 
Youtube gestreamt. Der Reporter bescheinigt unserer Svenja eine fi-
nalwürdige Leistung. 
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Interview mit Neuling Francesco Bernardini 
(von Daniel Maier und Francesco Bernardini) 
 
1. France, du hast in diesem Jahr den Neulingskurs absolviert. Wie bist 

du dazu gekommen Schiedsrichter zu werden und wie hast du die 
Ausbildung empfunden? Stelle Dich dazu bitte kurz vor. 
 

Mein Name ist Francesco Bernardini; ich bin 13 Jahre alt und gehe auf 
das Karl-Maybach-Gymnasium in Friedrichshafen; seit 2020 spiele ich 
bei der TSG Ailingen Fußball, davor habe ich bei der SGM Fischbach-
Schnetzenhausen gespielt.  
Mein Fußballtrainer (Daniel Maier) hat meine Mannschaft auf den 
Schiedsrichterkurs hingewiesen; ich fand die Idee sehr interessant; au-
ßerdem wollte ich mal die andere Seite sehen als Schiedsrichter und nicht 
nur als Spieler.  
Der Kurs war wegen der damals geltenden Coronaregeln teilweise online 
und teilweise auch vor Ort in Tettnang. Wir waren insgesamt 13 Neu-
linge, ich war einer der jüngsten; wir konnten online auf einer Internet-
plattform lernen und haben aber auch einen Ordner mit Schulungsunter-
lagen bekommen. Der Kurs dauerte insgesamt ca. 4 Wochen; nach 2 Wo-
chen gab es eine Zwischenprüfung, um sein Wissen zu testen. Bei der 
Abschlussprüfung musste man 20 Fragen beantworten und dabei mindes-
tens 50 Punkte erreichen um zu bestehen. Wir haben alle bestanden, das 
war super. 
Nach der schriftlichen Prüfung im Februar mussten wir alle im Juni noch 
eine Leistungsprüfung ablegen, d.h.  1600 Meter in max. 12 Minuten lau-
fen. 
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2. Du bist noch ein sehr junger Schiedsrichter, wie sind deine Erinne-
rungen an dein erstes Spiel? Was waren dabei deine ersten Eindrü-
cke? 

 
 
Bei meinem ersten Spiel war ich sehr aufgeregt; doch ich hatte bei den 
ersten 3 Spielen einen Paten zur Seite, der mich unterstützt hat und mir 
Tipps gegeben hat; Trotz Aufregung hat es gleich sehr viel Spaß gemacht 
und niemand hat meine Entscheidungen in Frage gestellt. Ich wurde von 
allen auf und neben dem Platz respektiert. 
Am Anfang war ich noch unsicher z.B. wie laut ich pfeifen muss, aber 
das hat sich schnell gelegt;  
 
 

 
3. Was war dein bisheriges Highlight in dem ersten halben Jahr seitdem 

du nun offiziell pfeifen darfst?  
 
 

Es gab schon viele schöne Momente während den Spielen, die ich gepfif-
fen habe. 
Einmal nach dem Spiel, kam der Trainer der Heimmannschaft zu mir und 
hat mich gelobt. Ich hatte die Mannschaft vorher schon einmal gepfiffen 
und er meinte, dass ich schon beim ersten Mal einen guten Job gemacht 
habe, aber man würde sehen, dass ich immer sicherer werde. Das hat 
mich sehr gefreut und bestätigt, dass es die richtige Entscheidung war, 
Schiedsrichter zu werden.  
 

 
4. Du bist schnell ein aktives Mitglied der Gruppe geworden, indem du 

beispielsweise ein regelmäßiges Mitglied der Trainingsgruppe bist. 
Auch beim unserem diesjährigem Schiedsrichter-Turnier hast du 
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schon mitgespielt, dies spricht absolut für dich! Was gefällt Dir da-
bei? 

 
 
Es macht mir sehr viel Spaß, mit anderen Fußball zu spielen und über 
Fußball zu diskutieren. Ich finde es toll, dass mich alle so freundlich auf-
genommen haben; wir sind alt und jung in der Gruppe, aber das macht 
kein Unterschied; Beim Schiedsrichter Turnier hat mir es gefallen auch 
mal anderen Schiedsrichtergruppen kennen zu lernen. Es war ein sehr 
lustiger Tag; ich bin mit meiner Mannschaft 3. geworden. 
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Jung-SR Lehrgang in Ruit- Svenja gibt ihr Wissen weiter 
(von Svenja Neugebauer) 
 
Wie jedes Jahr verweilt Svenja 3 Tage in der Sportschule in Ruit, um 
jungen Schiedskamerad:innen (14-15 Jahren) ihre Erfahrung als Schieds-
richterin weiterzugeben. 

Auch dieses 
Jahr blickte 
Svenja wieder 
in 30 junge 
und neugierige 
Gesichter, die 
Lust und Spaß 
hatten ihr Wis-
sen zu erwei-
tern. 
 
Dank der pa-
rallel stattfin-
den Trai-

ningscamps 
der WFV- Auswahlmannschaften konnten die jungen Schiedsrichterka-
meraden deren Trainingsspiele im Gespann leiten, so dass der Lehrgang 
eine gute Mischung aus Theorie und Praxis bot. Neben den Spielleitun-
gen mit anschließendem Feedbackgespräch, haben die Teilnehmer auch 
Einblicke in das Lauf- und Stellungsspiel, die Bewertung von kritischen 
Szenen, Aufwärm- und Trainingseinheiten und in die Beobachtung be-
kommen. Selbstverständnis wurden auch die Regeländerungen sowie ein 
Regelquiz durchgeführt. Das Highlight war der Besuch vom FIFA-
Schiedsrichter Marco Fritz, der alle Fragen der Teilnehmer beantwortete 
und Einblicke in seinen SR-Alltag gab. Ja, auch Marco Fritz hat vor je-
dem Spiel eine gewisse Anpassung und Nervosität und geht auch vor An-
pfiff auf die Toilette, um das „Angst-Pipi“ loszuwerden.  
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Trotz des vollen und interessanten Lehrgangsplans gab es genug Frei-
räume für Spaß oder einfach nur zum Kicken, denn Hauptziel von diesem 
Lehrgang ist, dass sich die Teilnehmer*innen kennenlernen und Bock da-
rauf haben, weiter voranzukommen in ihrer Karriere. 
Also wie sieht es mit dir aus?!? Bist du beim nächsten Lehrgang Ende 
Juli 2023 dabei?!? Wenn Interesse besteht, wende dich an Jan (unseren 
Jugendeinteiler) oder Tolga (unseren Ansprechpartner für die Jung-Schi-
ris. 
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Gewusst wie?!? 

Situation 1: 

In einem Pokalspiel wurde ein Spieler bereits in der regulären Spielzeit 
verwarnt. Nun tritt er beim Elfmeterschießen zur Spielentscheidung als 
Schütze an. Bei der Ausführung des Elfmeters täuscht er in unsportlicher 
Weise. Der Torwart ist dadurch so irritiert, dass der Ball ins Tor gelangt. 
Wie ist zu entscheiden?  

Situation 2: 

In der letzten Minute, beim Spielstand von 1:1, spielt der in seiner 
Coachingzone stehende Trainer den Ball, den der Gegner gerade aufhe-
ben wollte, circa fünf Meter zur Seite, um eine schnelle Einwurf-Ausfüh-
rung an der Mittellinie zu verhindern. Wie entscheidet der Unparteiische?  

 
Situation 3: 
 

Ein Verteidiger hat einen Angriff abgefangen und spielt nun seinen Mit-
spieler an. Von diesem prallt der Ball weiter zu einem Angreifer, der im 
Abseits steht. Dieser erzielt ein Tor. Entscheidung?  

Situation 4: 

Unmittelbar nach einer Torerzielung stellt der Schiedsrichter fest, dass es 
sich beim Torschützen um einen Spieler handelt, der wegen mangelhafter 
Ausrüstung zuvor vom Spielfeld geschickt worden war. Der Spieleintritt 
erfolgte ohne Zustimmung des Unparteiischen. Wie entscheidet dieser 
nun? Und wo ist das Spiel anschließend fortzusetzen?  
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Situation 5: 

Der Torwart klatscht einen auf ihn zukommenden Ball absichtlich nach 
vorne mit den Händen ab, obwohl er ihn auch locker hätte fangen können. 
Dann läuft er mit dem Ball am Fuß Richtung Strafraumgrenze. Als ein 
Angreifer versucht, den Ball zu spielen, nimmt ihn der Torwart zum Ab-
schlag mit den Händen auf. Wie reagiert der Schiedsrichter?  

Situation 6: 

Ein Abwehrspieler der Heimmannschaft führt den Ball im eigenen Straf-
raum mit dem Fuß. Plötzlich sind laute Rufe des Trainers der Heimma-
nnschaft zu hören, die den Schiedsrichter in übelster Form beleidigen. Er 
unterbricht deshalb sofort das Spiel. Was ist zu entscheiden, und wo wird 
das Spiel anschließend fortgesetzt?  

Situation 7: 

Etwa acht Meter vor dem eigenen Tor entscheidet der Schiedsrichter auf 
direkten Freistoß für die verteidigende Mannschaft. Der Torwart spielt 
den Ball zu einem Mitspieler, übersieht dabei aber den heranlaufenden 
Gegenspieler. Dieser war erst in den Strafraum gelaufen, nachdem der 
Ball im Spiel war. Der Torhüter läuft dem Ball schnell hinterher, erreicht 
ihn kurz vor dem Angreifer und kann ihn wegfausten. Ansonsten hätte 
der Angreifer den Ball ins leere Tor schießen können. Welche Entschei-
dungen muss der Schiedsrichter treffen?  

Situation 8: 

Der Schiedsrichter gibt den Strafstoß per Pfiff frei. Ein Mitspieler des 
Schützen läuft bereits vor der Ausführung in den Strafraum, der Torwart 
bewegt sich ebenfalls vor der Ausführung klar mit beiden Füßen zu früh 
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von der Linie nach vorne und wehrt den Ball zur Ecke ab. Wie entschei-
det der Schiedsrichter?  

Situation 9: 

Ein Angreifer befindet sich in einer klaren Abseitsposition und soll an-
gespielt werden. Bevor ihn der Ball erreicht, hält ein Verteidiger den Ball 
innerhalb des Strafraums mit einem absichtlichen Handspiel auf. Der ab-
seitsstehende Spieler befindet sich zu diesem Zeitpunkt circa fünf Meter 
von diesem Akteur entfernt. Wie entscheidet der Schiedsrichter?  

Situation 10: 

Während eines Abstoßes hat der Angreifer den Strafraum noch nicht ver-
lassen, da er nicht genug Zeit dazu hatte. Der Ball wird nach dem Abstoß 
von einem Mitspieler regelkonform abgefangen und wird direkt zum An-
greifer gespielt. Wie entscheidet der Schiedsrichter, wenn dieser ein Tor 
erzielt?  

 
 
 

So werden die 10 Situationen richtig gelöst: 
 

Situation 1: 

Der Strafstoß gilt als verwirkt, der Spieler ist für das unsportliche Täu-
schen zu verwarnen. Allerdings kommt es nicht zur Gelb/Roten Karte, da 
eine Verwarnung aus der regulären Spielzeit nicht mit ins Elfmeterschie-
ßen übernommen wird.  
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Situation 2: 
 
Rote Karte für den Trainer. Da ein Teamoffizieller eine Vorbildfunktion 
ausübt, ist die Verzögerung der Spielfortsetzung härter zu sanktionieren 
als bei einem Spieler. Die Regel schreibt hier explizit die Rote Karte für 
den Trainer vor.  
 
Situation 3: 
 
Tor, Anstoß. Der Verteidiger hat den Ball in einer kontrollierten Art und 
Weise gespielt, nachdem er zuvor den Pass des Gegners abgefangen 
hatte. Das Berühren des Balles durch einen Mitspieler ist für die Abseits-
entscheidung irrelevant.  
 
Situation 4: 
 
Direkter Freistoß, wo der Spieler ins Spiel eingegriffen hat (am Ort des 
Torschusses), Verwarnung. 
  
Situation 5: 
 
Weiterspielen. Die Regel unterscheidet nicht mehr zwischen Abklat-
schen zwecks Kontrolle und einem unfreiwilligen Abklatschen des Bal-
les. So lange der Ball nicht mit den Händen kontrolliert wurde, darf er 
vom Keeper aufgenommen werden.  
 
Situation 6: 
 
Rote Karte für den Trainer, indirekter Freistoß auf der Seitenauslinie. Ein 
verbales Vergehen wird mit einem indirekten Freistoß an dem Punkt der 
Außenlinie bestraft, die dem Tatort am nächsten ist.  
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Situation 7: 
 
Indirekter Freistoß für den Angreifer, Rote Karte für den Torwart. Eine 
wiederholte Berührung nach einer Spielfortsetzung durch denselben Ak-
teur, die zudem noch eine klare Torchance des Gegners verhindert, erfor-
dert neben dem indirekten Freistoß die Rote Karte.  
 
Situation 8: 
 
Wiederholung; keine Verwarnung erforderlich. Allerdings wird der Tor-
hüter beim erstmaligen Vergehen ermahnt. Schütze und Torhüter sind in 
dieser Situation bei der Wertigkeit ihres Fehlverhaltens gleichbehandelt, 
somit wird der Strafstoß wiederholt.  
 
Situation 9: 
 
Strafstoß. Da das Handspiel deutlich vor einer strafbaren Abseitsposition 
liegt und auch – bedingt durch den räumlichen Abstand – kein Zwei-
kampf im Gange war, ist das Handspielvergehen zu bewerten.  
 
Situation 10: 
 
Tor; Anstoß. Da der Spieler bestrebt war, den Strafraum zu verlassen, 
darf er, nachdem der Abstoß ausgeführt wurde, im Anschluss dann wie-
der ins Spiel eingreifen.  
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Laterns, Laterns… wir fahren nach Laterns 
(von Fabrice Butscher) 
 
Laterns, Laterns…wir fahren nach Laterns. Wie jedes Jahr – sollte man 
meinen – fand dieses Jahr zum ersten Mal nach zwei Jahren Corona-
Pause wieder unser Hüttenwochenende vom 08.-10. Juli statt. Wer dachte 
alles ist beim Alten sah sich getäuscht. Seit langer Zeit waren nur zwei 
Schiedsrichtergruppen auf der Hütte anwesend. Leider mussten sich un-
sere Freunde aus Südbaden zurückziehen, sodass wir kurzfristig nur mit 
Ehingen die Hütte belegen konnten.  
Die Nachfolgersuche läuft jedoch schon auf Hochtouren. 
 
Liefen wir vor 2019 noch in Minimalbesetzung auf, konnten wir in die-
sem Jahr eine schlagkräftige Gruppe auf die Beine stellen welche der 
Gruppe Ehingen deutlich überlegen war. Aber auch der Hintergrund, dass 
wir nur zwei Gruppen waren, hielt uns nicht davon ab ein Wochenende 
voller Spaß, Freude, Kameradschaft, gutem Essen und schönem Wetter 
zu haben.  
 
Was neu war in diesem Jahr, waren sich ständig wechselnde Gäste auf 
unserer Hütte, manch einer kam erst Freitagabend, andere gingen Sams-
tagvormittag, aber der harte Kern zog das ganze Wochenende kompro-
misslos durch. Auch wenn bei manchen das Motto galt, wer früher da ist 
muss mehr schlafen… 
 
Der Samstagvormittag begann mit einem köstlichen Frühstück, wo beide 
Gruppen in Co-Produktion die Aufgabe der Gruppe Südbaden übernah-
men. Nachdem Frühstück ging es auf eine kaum anstrengende 
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Wanderung, bei der wenige Höhenmeter zurückgelegt werden mussten. 
Oder wird hier etwas durcheinandergebracht? 
Naja sei es drum…  
Nach dem ersten Teil der Route folgte eine herbe Enttäuschung – unsere 
erste Anlaufstelle hatte geschlossen. Ratlose Gesichter? Fehlanzeige, da 
mit Reiseleiter Peter Mast ein ausgewiesener Fachmann die Gruppe an-
führte, wurde die Route kurzfristig geändert. Wir kamen an einer weite-
ren – privaten Hütte – vorbei, wo wir mit offenen Armen und kühlen 
Getränken von einer Gruppe aus Ravensburg empfangen wurden. Cha-
peau Herr Mast! 
 
Nach diesem Zwischenstopp ging es weiter zur wohlverdienten Mittags-
pause. Bei gutem Essen und kühlem Getränk wurde sich auf den letzten 
Teil der Wanderung vorbereitet. Aus unterschiedlichen Gründen wurde 
jedoch der Aufstieg zu Peter’s Mosthütte verpasst, sodass es doch auf 
„direktem“ Wege zurück zur Hütte ging, wo weitere Nachzügler bereits 
mit Kaffee und Kuchen auf uns warteten. 
Nach dem abendlichen Grillen durch die Gruppe Friedrichshafen ging es 
zum gemütlichen Teil über. Es fand zunächst ein Regelquiz durch unsere 
Svenja statt. Ob hier alles mit rechten Dingen zuging lassen wir mal un-
beantwortet. Dennoch hierfür vielen Dank.  
 
Nach kurzen Anlaufschwierigkeiten – Erschöpfung von der Wanderung? 
– ließen die Teilnehmer den Abend noch gebührend ausklingen.  
Nach Rückmeldung einzelner Teilnehmer gab es wohl in der Nacht von 
Samstag auf Sonntag noch eine Polonäse. Jedoch konnte bis heute keiner 
ausfindig gemacht werden, der sich hierfür verantwortlich zeigt. 
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Und so war es am Sonntag nach dem Frühstück leider schon wieder 
vorbei. Die Hütte wurde in Ihren Ursprungszustand zurückversetzt. Die 
Abrechnung verlief auch reibungslos, sodass wir nur noch sagen kön-
nen. Bis zum nächsten Jahr.  
 
Vorsicht Spoiler: Nächstes Jahr heißt es zum 30. Mal: Laterns, La-
terns…wir fahren nach Laterns 
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Leistungsprüfung 03.06.2022 in Langenargen. 
(von Kevin Nusser) 
 

Pünktlich um 18 Uhr kam 
die Sonne wieder zum Vor-
schein nach starkem Re-
gen! Daher hat es den ein 
oder anderen vermutlich 
nicht zur Leistungsprüfung 
geschafft. 
Als erstes durften die Neu-
linge ran und ihren Lauf 
durchführen, den auch je-
der bestanden hat. Leider 
fehlten vier Neulinge noch, 
die den Lauf beim Schieds-
richter Training nachholen 
dürfen. 
Pünktlich um 18:30 Uhr, 
haben die aktiven Schieds-
richter den Bezirksliga-
Lauf gestartet. 
Der ein oder andere war 
von den Anforderungen 

überrascht, gelobte jedoch Besserung für das kommende Jahr. 
Auch das theoretische Wissen wurde auf den Prüfstand gestellt, hierfür 
hat Quizmaster Daniel Maier aka die Gazelle, die Regelfragen aus den 
vergangenen Schiedsrichterzeitungen zusammen gestellt - an dieser 
Stelle der Tipp, schaut euch vor den Regeltests die letzten Zeitungen an.  
Durch die Grillmeister Niko und Tolga wurden wir bestens versorgt und 
konnten unsere Energiereserven bei kühlem Bier und heißer Bratwurst 
wieder aufladen - spendiert von der Gruppe.  
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Insgesamt eine gelungene Veranstaltung, welcher nächstes Jahr gerne 
neue Gesichter und auch jene die auf den aufstrebenden Ast kommen 
möchten begrüßt. 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Abseits ist… Fußballmädels des FV Langenargen erhalten Regel-
kunde 
(von Günther Brezel) 

  

Wann gibt es einen direkten, wann einen indirekten Freistoß? Was ist 
ein „falscher Einwurf“? Was ist eigentlich „Abseits“? 
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Gespannt lauschten nach dem Training über 20 Spielerinnen der neu-
formierten Mädchenmannschaft des FV Langenargen der Lehrwartin 
und Landesliga-Schiedsrichterin Svenja Neugebaur. Sie hatte sich an-
geboten, den Fußballneulingen die Regeln des Spiels anschaulich zu er-
klären. „Wir haben das Angebot von Svenja, die ja auch dem Verein 
angehört, gerne angenommen, damit unsere Kinder aus erster Hand er-
fahren, worauf sie im Spiel regeltechnisch achten müssen“, freute sich 
Evelyn Reiner, die Juniorenleiterin des Vereins. Die erfahrene Unpar-
teiische wollte aber auch mit der Schulung „Werbung für das Schieds-
richteramt zu machen und vor allem auch Mädchen für dieses schöne 
Amt zu begeistern“. Sie habe den Traum, dass eines Tages „ein Ge-
spann von drei Schiedsrichterinnen aus dem Kreis des FV Langenargen 
ein Landesligaspiel leitet.“ Sie war sich mit Evelyn Reiner aber einig, 
auf diesem weiten Weg mit der Schulung einen ersten Schritt getan zu 
haben. Bei Pizza und Apfelschorle beantworte Svenja Neugebaur an-
schließend noch viele Fragen der neugierigen Fußballmädels. 
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Unser Patensystem 
(von Jan Wenzel) 
 
Verändernde gesellschaftliche Umstände bedeuten auch für uns als SR-
Gruppe neue Wege zu gehen. Um unseren Neulingen der Einstieg in die 
Schiedsrichterrei zu erleichtern, gibt es seit vielen Jahren ein Patensys-
tem. Jedoch hat der Ausschuss festgestellt, dass viele Neulinge es schwer 
haben, eine Bindung zu Gruppe aufzubauen. An dieser Stelle galt es 
Stellschrauben zu drehen. Damit Ihr aber nicht so viel lesen müsst, soll 
dies anhand von Schaubildern erklärt werden: 
 
 
 
 

  
 
 
 

2

Paten-Schulung

Pate 1

Pate 2

Pate 3

Das Patenkonzept

Ziel: Möglichst viele 
Eindrücke von 
verschiedenen 
Personen

Vorteil: Neulinge lernen mehrere 
unserer Kameraden kennen



Einwurf September 2022 

Seite 38 

Damit alle auch auf dem gleichen Stand sind, wurde im März 2022 eine 
Patenschulung unter Anleitung von Jan Wenzel durchgeführt. Der Aus-
schuss war begeistert von der großen Resonanz, es waren viele erfahrene 
Kameraden vor Ort, so dass es zu einem guten konstruktiven Austausch 
kam.  
An dieser Stelle möchten wir uns auch herzlich bei allen Paten für ihre 
geleistete Arbeit bedanken. Ohne Euch wäre es undenkbar, die Neulings-
gewinnung am Laufen zu halten. DANKE! 
 
 

2

Paten-Schulung

Bogen 1

Bogen 2

Bogen 3

Das Patenkonzept

Paten können sich 
gezielt vorbereiten 
und haben 
Informationen über 
das vorherige Spiel

à Verteilung der Bögen durch Jan 
Wenzel
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Trainingsplan für die Saison 2022/2023 
(von Andreas Schindele) 
 
Auch in dieser neuen Saison gilt für uns Schiedsrichter Top vorbereitet 
für die Spiele zu sein. Das gilt nicht nur für die Regelkenntnis, auch wir 
Schiedsrichter müssen uns fit halten.  
 
Daher trainiert unsere Trainingsgruppe jeden Dienstag um 18.30 
Uhr. Ab Oktober 2022 sind wir beim SC Friedrichshafen unterwegs.  
Wenn ihr Lust und Laune habt für könnt ihr gerne Andreas Schindele 
eine Whatsapp schreiben. Er nimmt euch in die interne Whatsapp Gruppe 
auf. Dort erhaltet ihr allen Informationen. Es gilt natürlich auch: Neben 
der körperlichen Arbeit ist bei uns das gemütliche Einkehren ein wichti-
ger Teil des Trainings. 
 
 

Häfler Schiedsrichter leiten Relegationsspiel 
(von Michael Hilebrand) 

Am 15. Juni diesen Jahres durfte unser Schiedsrichter Michael Hilebrand 
zusammen mit seinen Assistenten Andreas Schindele und Daniel Maier 
ein Relegationsspiel um den Aufstieg in die Landesliga leiten. 
 
Auf dem Sportgelände in Maßelheim trafen mit dem SV Steinhausen und 
SW Donau die zweitplatzierten der Bezirksligen Riß und Donau aufei-
nander. Da beide Mannschaften nur eine Anreise von ca. 20 Kilometern 
zum Spielort hatten, fanden sich entsprechend viele Zuschauer bei bes-
tem Wetter zu diesem Spiel ein. Am Ende waren es in etwa 1.300 Zu-
schauer, welche zu einer tollen Atmosphäre beitrugen. Das Spiel verlief 
überraschenderweise relativ eindeutig und am Ende gewann der SV 
Steinhausen mit 4:0. 
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Unsere Schiedsrichter zeigten die komplette Begegnung über eine sou-
veräne Leistung und trugen dazu bei, dass nach Spielschluss Spieler und 
Zuschauer beider Mannschaften auf dem Sportgelände bis in die Nacht 
zusammen feierten. 
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Wann geht´s wie weiter? 
 
Gemeinsame Schulung 

Montag 24. Oktober 19:30 Uhr SV Kressbronn 
Montag 05. Dezember 19:30 Uhr SV Kressbronn 

 
 
Jung-SR und SR-Neulinge 

Montag 10. Oktober 19:00 Uhr TSV Tettnang 

 

Kasse/Material 
 
 
Der Fußball verbindet uns. Unsere Schiedsrichtergruppe funktioniert 
nach dem Prinzip Geben und Nehmen. Durch unsere generierten Einnah-
men aus dem Schiedsrichterturnier, dem wfv und euren Mitgliedbeiträ-
gen haben wir die Chance besondere Veranstaltungen wie Kamerad-
schaftsabend, Weißwurstfrühstück oder die Nikolaus-Tüte zu organisie-
ren. 

Dies kann jedoch nur klappen, wenn sich alle finanziell an der Gemein-
schaft beteiligen. Jedoch stellen wir fest, dass dies nicht der Fall ist. Des-
halb möchten wir nochmals an euch appellieren unsere Gruppen zu un-
terstützen. Unser Kameradschaftsbeitrag beträgt € 24.- und wird jährlich 
(Kalenderjahr) von allen Schiedsrichtern erhoben, außer bei: 
• Schüler und Jungschiedsrichter unter 18 Jahren 
• Schiedsrichterneulinge im Jahr ihrer SR-Prüfung 
• Bei Schüler und Studenten über 18 Jahren wird ein reduzierter 
Beitrag von € 12.- erhoben. 
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Wolff – Fuss: https://twitter.com/fums_magazin/status/1114593871453937664?lang=de 

 
 

In diesem Sinne wünschen wir euch Gut Pfiff!! 

 

Euer Schiedsrichterausschuss 


